
Veranstaltung im

Haus Deutscher Stiftungen

Frauen und Philanthropie –

Stiften Frauen anders?

Tagungsort

Bundesverband Deutscher Stiftungen

Ansprechpartnerinnen: Anke Pätsch  |  Andrea Jarske
Haus Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93  |  10117 Berlin
Telefon (030) 89 79 47-39  |  Fax -71
www.Stiftungen.org

Teilnahmegebühr

Mitglieder des Bundesverbandes 25 Euro
Nichtmitglieder 40 Euro

TeilnehmerInnen

Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Personen begrenzt.
Mitglieder des Bundesverbandes werden bevorzugt
berücksichtigt.

Veranstaltungspartnerin

gegründet 2001 als
international tätige Frauengemeinschaftsstiftung

Danke sagen wir für das Mittagessen:

1. Februar 2007

in Berlin

Eine stetig wachsende Anzahl an Frauen gründet
heutzutage eine eigene Stiftung oder eine Gemein-
schaftsstiftung, sei es mit selbstverdientem, sei es
mit geerbtem Vermögen. Hier entsteht eine Vielfalt
an Stiftungsvarianten, von der regional tätigen Stif-
tung bis zur Teilnahme an der weltweiten Stiftungs-
bewegung.

Welche Motivation haben die einzelnen Stifterinnen?
Welche gemeinsamen Nenner gibt es, wenn Stifter-
innen aktiv werden?

Der Bundesverband Deutscher Stiftungen möchte
künftig für alle im Stiftungswesen aktiven Frauen
eine regelmäßige Plattform bieten. Nächste Gelegen-
heit zum Treffen von Gleichgesinnten ist der Deut-
sche StiftungsTag 2007 in Lübeck.

www.Stiftungen.org/Frauenstiftungen

Bitte melden Sie sich spätestens
bis zum 20.01.2007 an.



Donnerstag, 1. Februar 2007

10.00 Uhr

Begrüßung durch den Bundesverband

Deutscher Stiftungen

Grußwort:
� Susanne Bächer, Vorstand filia. die 

frauenstiftung
Moderation:
� Christiane Grupe, filia. die frauenstiftung

10.30 Uhr

Frauen als Philanthropinnen

� Marjan Sax, Sax Consultancy, Amsterdam

11.00 bis 13.00 Uhr

Workshops

A. Fundraising

Wie Stiftungen erfolgreich Mittel einwerben
� Dr. Marita Haibach, Brakeley Ltd.

14.30 Uhr

Podiumsdiskussion: "Stiften Frauen anders?"

Was bewegt Frauen zu Stiftungsengagement? 
Wie kann sich die Stiftungsgründung auswirken
– im Berufsleben, im Privaten und für die eigene
Person?
� Elke Weber-Braun, Käte Ahlmann Stiftung, 

Bochum
� Karla Kellner, Catharina-Vierordt-Stiftung, 

Pforzheim
� Karin Burmeister, Karin Burmeister Stiftung,

Pulheim
� Ingrid Gerth, Beginen Stiftung Tübingen, 

Tübingen
� Karin Wieckhorst, Stiftung Zurückgeben, Berlin
Moderation:
� Dr. Ruth-Esther Geiger, Journalistin

ab 16.00 Uhr

Sektempfang

B. Die Treuhandstiftung

Strategieüberlegungen und Gründungsschritte
� Dr. Isabella Löw, filia. die frauenstiftung

C. Öffentlichkeitsarbeit und PR

Kommunikation strategisch planen und 
durchführen
� Anke Pätsch, Bundesverband Deutscher 

Stiftungen

13.00 Uhr

Mittagsimbiss

14.00 Uhr

Frauenstiftungen: Internationale Förderung und

politische Verantwortung

� Christiane Grupe, filia. die frauenstiftung
Moderation:
� Kathrin Succow, Bundesverband Deutscher 

Stiftungen


